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Spielmaterial   �• 6 Landschaftskarten mit Sheriffstern 
• 1 goldfarbene Sheriff-Figur aus Holz

Spielvorbereitungen
Die Landschaftskarten der Erweiterung werden unter die anderen Karten ge-
mischt. Die Sheriff-Figur wird griffbereit an den Rand der Spielfläche gestellt. 
Alle Spielregeln von Carcassonne Goldrausch bleiben bestehen.

Der Sheriff
Wer an der Reihe ist und eine Landschaftskarte mit Sheriffstern zieht, legt 
sie nach den üblichen Regeln an. Dann muss er den Sheriff bewegen.

Sheriff einsetzen: Ist der Sheriff noch nicht im Spiel, setzt ihn der Spieler 
von außen in ein nicht fertiggestelltes (offenes) Berggebiet ein. Ist der Sheriff 
bereits auf der Spielfläche, muss der Spieler ihn auf einen anderen offenen 
Berg stellen. Der Sheriff darf auch auf einen Berg gestellt werden, bei dem 
jede Karte mit einem Cowboy oder einem Zelt besetzt ist. Er braucht keinen 
»freien Platz«.
Sonderfall: Kann der Sheriff nicht auf einen anderen offenen Berg versetzt 
werden (weil es keinen gibt) wird er neben das Spielfeld gestellt. 

Der Sheriff wird aktiv: Der Spieler, der den Sheriff versetzt hat, muss nun 
von jedem Spieler, der auf diesem Berg ein Zelt stehen hat, ein Schürfplätt-
chen ziehen. Hat einer dieser Spieler kein Schürfplättchen, kann der Sheriff 
kein Plättchen ziehen. Der Spieler legt diese Plättchen zurück in den Vorrat 
und mischt die Schürfplättchen anschliessend neu. Steht das eigene Zelt auf 
dem Berg, muss der Spieler, der den Sheriff eingesetzt hat, allerdings kein 
Schürfplättchen abgeben.

Blau setzt den Sheriff auf 
einen Berg. Weil Gelb und 
Schwarz ein Zelt auf diesem 
Berg haben, zieht Blau je ein 
Schürfplättchen bei Gelb 
und Schwarz und legt sie in 
den Vorrat zurück. 

Der Sheriff
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Spielende: 
Rot bekommt 
für den Fried-
hof 9 Punkte  
(7 Karten + 
2 Städte in  
der Umgebung) 
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Alles über CARCASSONNE findet ihr auf unserer Homepage.  
Dort werden Fragen zum Spiel beantwortet, Ihr könnt an Gewinnspielen teilnehmen und 

alle aktuellen Informationen zum Spiel abrufen. www.carcassonne.de
In unserem Online-Shop bie-
ten wir Euch Artikel rund um 
Carcassonne, unsere weiteren 
Spiele und einen Ersatzteil
service an: www.cundco.de

Schürfstopp: So lange der Sheriff auf einem Berg steht, darf dort kein Spie-
ler ein Schürfplättchen nehmen. Der oder die Besitzer des Berges teilen die 
Schürfplättchen wie gewohnt auf, wenn der Berg fertiggestellt wird. Jeder 
Spieler darf sein Zelt nach den normalen Regeln versetzen. Nach Fertigstel-
lung eines Berges mit Sheriff wird dieser neben den Spielplan gestellt. 

Nach dem Sheriff-Zug darf der Spieler wie üblich einen Cowboy einsetzen 
oder sein Zelt bewegen oder ein Schürfplättchen nehmen

Sheriff am Spielende: Steht der Sheriff am Spielende auf einem Berg, erhält 
der Besitzer des Berges die Schürfplättchen. Gibt es mehrere Besitzer, werden 
die Plättchen regelgerecht aufgeteilt.

Die Friedhöfe  
Auf zwei der Erweiterungs-Karten sind Friedhöfe 
abgebildet. Zieht ein Spieler einen davon, legt er 
diesen normal an. Dann führt er den Sheriff-Zug 
wie oben beschrieben durch. Anschließend führt er den Rest seines Zugs wie 
gewohnt durch. Will der Spieler dabei einen Cowboy einsetzen, kann er die-
sen wie gewohnt auf die Prärie legen oder auf den Friedhof stellen. 

Wertung während des Spiels: Ein Friedhof wird gewertet, sobald alle 
8 Plätze der direkten Umgebung um 
den Friedhof herum besetzt sind 
(waagrecht, senkrecht und diagonal 
im Abstand 1). Der Besitzer des Fried-
hofs bekommt 9 Punkte +1 Punkt für 
jede Stadt, die sich in der direkten 
Umgebung des Friedhofs befindet. 

Wertung am Spielende: Am Spiel
ende zählt ein Friedhof noch 1 Punkt 
für die Friedhofskarte und jeweils 
1 Punkt für Landschaftskarten und 
Städte in der Umgebung.


